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Protokoll der 5. Elternbeiratssitzung 

vom 04. Mai 2010 
 

Zeit: 20:00 – 22:10 Uhr 

Ort: Kindergarten  

 
Anwesende: Annette Weigert Kindergarten, Leitung 

 Simone Schreiter Kindergarten, stellvertretende Leitung 

 Martina Mühlberger Elternbeirats-Vorsitzende  

 Michael Roloff stellv. Elternbeirats-Vorsitzender 

 Susanne Engelhard-Renner Elternbeirat 

 Sabrina Kampfmann Elternbeirat 

 Mathias Koenen Elternbeirat 

 Oliver Laufer Elternbeirat 

 Andreas Meier Elternbeirat 

 Oliver Roth Elternbeirat 

 Bettina Schimmel Elternbeirat 

 

Verteiler: Leitung / Kindergartenteam 

Träger 

Elternbeirat 

Homepage 

Aushang Kiga/Krippe 

 

   

 
Protokoll: Sabrina Kampfmann 
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Themen: 
 

1  Elternkurse der Caritas ......................................................................................................... 3 
2  Thema Essen im Kindergarten – evtl. selbst kochen? ........................................................ 3 
3  Blitzkids - Betreuungssituation ............................................................................................. 4 
4  Türklingel an der Gartentür ................................................................................................. 4 
5  Sommerfest 20. Juni – Ablauf / Organisation ..................................................................... 4 
6  Bericht der Leitung über die aktuellen Themen ................................................................. 5 
7  Sonstiges: ................................................................................................................................ 5 
8  Termine ................................................................................................................................... 6 
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1 Elternkurse der Caritas  
Der FDK (Familienbund d. Deutschen Katholiken) bietet in Zukunft Elternkurse durch externe 
Referenten an. Der Kurs kann im Kindergarten stattfinden. Frau Weigert wird die Organisation 
übernehmen (samt Kinderbetreuung). Dies ist zunächst eine einmalige Sache. Es gibt 
verschiedene Themenangebote und es wurde gemeinsam mit dem Elternbeirat diskutiert, ob und 
welcher Kurs angeboten werden sollte. Ein Kurs dauert einen Tag. Eine Kinderbetreuung ist 
gegen Bezahlung möglich.  
Der Elternbeirat hat das Thema „Konsequent sein – aber wie? Grenzen setzen in der Erziehung“ 
als bevorzugten Kurs ausgewählt. Bei Interesse können auch die anderen Kursangebote zu einem 
späteren Zeitpunkt in Erwägung gezogen werden. Die genauen Termine klärt Frau Weigert mit 
Caritas ab.Neuer Termin für die Olympiade  
Durch die geringe Anmeldungsanzahl, wurde der Termin für die Du & Ich Olympiade abgesagt. 
Herr Roloff wird die Absage übernehmen. Diese wird über die Homepage des Kindergartens und 
einen Aushang an der Schulturnhalle erfolgen.  
Der Elternbeirat hat gemeinschaftlich beschlossen, dass die Olympiade zu einem späteren 
Termin nachgeholt wird. Herr Roloff fragt einen neuen Termin bei der Gemeinde bzgl. der 
Schulturnhalle an. 

2 Thema Essen im Kindergarten – evtl. selbst kochen?  
Es wurde erneut das Thema Essen für die Kindergartenkinder diskutiert. Frau Weigert erläutert, 
daß das warme Essen nur bis 08:45 Uhr bestellt werden kann. Wenn die Eltern ihr Kreuzchen auf 
der Essenliste vergessen, bekommt ihr Kind kein warmes Mittagessen. Desweiteren berichtet 
Frau Weigert, dass dem Essenslieferant einige Beanstandungen, die die Essensqualität betrafen, 
mitgeteilt wurden. Die Kritik wurde vom Lieferanten aufgenommen und beachtet.  
Bei den Kaltessern kann – wenn der Punkt nicht eingetragen wurde – im Ausnahmefall noch 
einmal nachtelefoniert werden. Frau Weigert erklärt, dass dies aber bisher eher selten vorkommt. 
Gemeinsam mit dem Elternbeirat wurden einige Ideen diskutiert, wie sichergestellt werden kann, 
dass ein Kind im Falle einer versäumten Essensbestellung trotzdem etwas zu Mittagessen hat. 
Die Kinder sind hungrig und zusätzliche Nahrung wurde bisher im Kiga nicht vorgehalten.Es 
wurde beschlossen, eine (absichtlich nicht sehr attraktive) Ersatznahrung zur Verfügung zu 
stellen (z. B. Knäckebrot).  
 
Zum Thema Selbst kochen, stellt Frau Weigert die Haltung des Trägers dar: 

• das Essen würde bis zu 50% teuerer werden 
• die Küche müsste umgebaut werden. Dieser Umbau würde sehr wahrscheinlich durch die 

Kath. Kirchenstiftung nicht genehmigt werden. 
 
Frau Weigert schlägt vor, dass der Elternbeirat einen Antrag an den Träger stellen soll, wenn der 
Elternbeirat das selbst Kochen erreichen möchte. 
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3 Blitzkids - Betreuungssituation 
Es wurde diskutiert, wie die von Frau Ruh beaufsichtigte Hausaufgabenbetreuung in der Zeit von 
14.00 – ca. 15:30 Uhr für die einzelnen Altersgruppen verbessert und optimale Betreuung 
erreicht werden kann. Während die Jahrgangsstufen mit den jüngeren Kindern oft nur wenige 
Hausaufgaben aufhaben und daher schneller fertig sind, sind die älteren Schüler länger damit 
beschäftigt. So entsteht ab einer gewissen Uhrzeit etwas Unruhe durch die Jüngeren. Die Kinder, 
die ihre Hausaufgabe fertig haben, haben die Möglichkeit, im Garten zu spielen, oder sie dürfen 
sich in der kompletten Einrichtung aufhalten. Nur am Dienstag, wenn der altershomogene 
Nachmittag stattfindet, gibt es Einschränkungen. Frau Ruh bekommt viermal pro Woche 
Verstärkung durch den Zivildienstleistenden bzw. Frau Kreis. Die Schulkinder müssen sich bei 
Frau Ruh an- und abmelden. 
Durch den Umbau des Kindergartens entstehen 2 neue Räume für die Blitzkids. In dem einen 
Raum könnten die Kinder ihre Hausaufgaben fertig machen und der andere Raum stünde dann 
zum Spielen zur Verfügung. Es ist geplant, dass die Blitzkids-Kinder nach der Generalsanierung 
der Grundschule (in ca. 2 Jahren) in der Schule bleiben und dort betreut werden. Allerdings ist 
hierzu noch keine endgültige Entscheidung getroffen. 

4 Türklingel an der Gartentür 
Die Gartentüre, die zum Hauseingang führt, ist morgens meist verschlossen. Damit die Eltern 
nicht vor der Türe stehen und warten müssen, soll eine Funkklingel organisiert und montiert 
werden (laut Martina Mühlberger). Frau Weigert klärt diese Anschaffung noch einmal mit dem 
Träger ab. 

5 Sommerfest 20. Juni – Ablauf / Organisation 
Auch in diesem Jahr soll wieder ein Kindergarten-Sommerfest in der Schulturnhalle/auf dem 
Pausenhof stattfinden und gemeinsam vom Kindergarten und dem Elternbeirat organisiert 
werden. Die Festvorbereitung seitens des Kindergartens übernimmt Simone Schreiter. Seitens 
des Elternbeirats ist die wieder die aktive Mithilfe aller Mitglieder und auch der Elternschaft 
gefordert. Ansprechpartner für die Festvorbereitung EB ist Michael Roloff. 
Möglichkeiten zur Optimierung des Ablaufes wurden ausführlich diskutiert. Insbesondere die 
Kritik einiger Eltern von Krippenkindern, deren Mittagsschlaf in die Krippenaufführungszeit 
hineinreichte wurde versucht zu berücksichtigen. Aufgrund bestehender Terminrestriktionen mit 
Gottesdienst und dem Programmumfang wurde gemeinschaftlich der folgende Ablauf, der sich 
an dem des Vorjahres orientiert, vereinbart: 
 
10 – 11 Uhr Familiengottesdienst, mitgestaltet durch den Kiga  
12 – 14 Uhr Mittagessen 
14 – 15 Uhr Aufführung (Gespenster, Monster, Vampire) Kiga-, Krippenkinder und Blitzkids 
15 – 17 Uhr Spielstraße oder Alternative 
17 Uhr Ende und Abbau 
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Der EB bildet 2 Team: 1 Team für Speisen und Getränke sowie 1 Team für Spielstraße oder 
ähnliches. Für eine genauere Planung treffen sich Herr Roloff und Frau Schreiter am 11. Mai um 
09:45 Uhr im Kindergarten, der gesamte EB am 19.5. um 20.00 bei Martina Mühlberger. 

6 Bericht der Leitung über die aktuellen Themen 
Frau Weigert berichtet über die aktuellen Themen: 

• In Zukunft: Der Outdoor-Tag in letzter Zeit öfter entfallen bzw. die Ziele waren wenig 
abwechslungsreich. Im Team wurde eine Liste möglicher Ausflugsziele erstellt. Ungefähr 
1 x im Monat soll ein größerer Ausflug (im Rahmen der vormittäglichen Kernzeit) 
stattfinden. Hier wurden im Dienstplan kleine Veränderungen vorgenommen, damit 
dieser Tag regelmäßiger stattfinden kann. 

• Am 17. Mai wird das Projekt „Weg der Hoffnung“ von Herrn Hock im Kiga-Team 
vorgestellt. 

• Frau Ruh`s Arbeitsvertrag wurde um ein Jahr verlängert 
• Der Zivildienstleistende scheidet Ende Juni aus. Noch ist unklar, wie diese 

Stellenbesetzung weiter geht. Evtl. wird die Stelle mit einem Ein-Euro-Jobber besetzt. 
Die Entscheidung liegt beim Träger, Bewerber gibt es schon.  

• Als Ersatz für Frau Schüssler (Regenbogengruppe) ,soll eine neue Erzieherin eingestellt 
werden. Es liegen für beide Stellen bereits Bewerbungen vor; entsprechende Probetage 
mit den Bewerbern werden vereinbart 

• Veränderung der Bringzeit: Kinder sollen, ab dem 01.06.2010 bis 08:45 Uhr da sein um 
den Beginn der pädagogischen Arbeit mit den Kindern ab 9.00 Uhr zu gewährleisten. 

• 22. Mai Aktionstag: Viele Teilnehmer sind erwünscht; eine Liste hängt im Kindergarten 
aus 

• Die Kindergarten-Konzeption ist noch in Arbeit: Nach Aussage von Frau Weigert handelt 
es sich bei der Erstellung der Konzeption um einen fortlaufenden Prozess, der ca. 3 – 5 
Jahre dauert. Während dieser Zeit sollen einzelne Themen fortgeschrieben werden und 
quasi als Blätter in einem Ordner ergänzt bzw. auch ausgetauscht werden. Herr Meier 
merkt an, dass die derzeit noch veröffentlichte Fassung der Konzeption bereits aus dem 
Jahr 2006 ist und die fehlende Aktualisierung sehr unbefriedigend ist (vgl. Protokolle zu 
Sitzungen vom 18.11.08 und 24.03.09, 07.05.09, 09.06.09) 

7 Sonstiges:  
• Herr Roloff entwirft bis zum Redaktionsschluss am 10.05.2010 einen Beitrag des 

Elternbeirates zum Elternbrief und leitet diesen an Frau Weigert weiter. 
• Herr Roloff würde sich zur Verfügung stellen, einmal im Monat zu kochen. 
• Der Kindergartenbus fährt jetzt auch in den Schulferien – Veröffentlichung im 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg. 
• Bezüglich der Protokollfreigabe wurde eine Einspruchsfrist 1 Woche nach Erhalt 

vereinbart. Bei umfangreicheren Abänderungen verlängert sich die Frist um eine Woche. 
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8 Termine 
Die nächste offizielle Elternbeiratssitzung findet am Montag den 07. Juni 2010 um 20 Uhr im 
Kindergarten statt. 


